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Vortrag an der VHS zum Thema queerfeindliche Hasskriminalität

"Gewalt gegen LSBTIQ*? Zeig sie an!" – so heißt ein Informationsabend mit Vortrag und

Austausch an der Volkshochschule Ludwigshafen (VHS) am Dienstag, 23. April 2024, ab 18.30

Uhr. Opfer von queerfeindlicher Hasskriminalität fühlen sich oft alleingelassen, wissen nicht, an

wen sie sich vertrauensvoll wenden können und welche Schritte zu ihrem Schutz und auf dem

Rechtsweg möglich sind. Nichtbetroffenen ist vielleicht auch unklar, was konkret

Queerfeindlichkeit bedeutet, wie sie sich äußert und wo aus "man wird ja wohl noch seine

Meinung sagen dürfen", schleichend Beleidigungen, Bedrohung bis hin zu tätlichen Angriffen

und somit Straftatbeständen werden. Sowohl Betroffenen zu helfen, als auch Aufklärung in der

Öffentlichkeit zu betreiben, gehört zu den landesweiten Aufgaben der Ansprechstelle LSBTIQ*

der Polizei in Rheinland-Pfalz. Polizeihauptkommissarin Diana Gläßer stellt an diesem Abend

ihre Arbeit für Betroffene in der Ansprechstelle vor. Anhand von Zahlenmaterial und

Fallbeispielen aus der Praxis zeigt sie auf, wie häufig und in welchen Zusammenhängen

queerfeindliche Hasskriminalität in den vergangenen Jahren verzeichnet wurde und warum es

so wichtig ist, diese Straftaten anzuzeigen.

Die Veranstaltung ist kostenlos.

Um Anmeldung bei der VHS wird gebeten, entweder telefonisch unter der Nummer 0621 504-

2238 oder online unter www.vhs-lu.de.
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